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Mit steigender Erfahrung in der Anästhesie 
steigt oft die Überzeugung, postoperative Rest-
Curarisierungen (PORC) mit klinischem Blick 
ausschließen zu können. Dennoch tragen die 
hohen Ansprüche an optimale intraoperative 
Relaxierung – beispielsweise bei endoskopischer 
Adipositas-Chirurgie – und Zeitdruck im Ablauf 
dazu bei, dass Patienten durch Überhang von 
Relaxantien gefährdet werden. Auch wenn wir 
dies nicht gerne hören, ist PORC ein 
bedeutendes und aktuelles klinisches Problem.  
 

 

 
 
Die guten Nachrichten sind jedoch, dass heute 
verfügbare Muskelrelaxantien gut steuerbar 
sind, und dass man ihre Wirkung durch 
Relaxometrie bettseitig messen kann. Darüber 

hinaus kam mit Sugammadex in diesem Jahr ein 
Präparat auf den Markt, das durch seinen 
einzigartigen Wirkmechanismus die sofortige 
Reversierung v.a. von Rocuronium ermöglicht. 
Wird hierdurch die Anwendung anderer 
Relaxantien insgesamt in Frage gestellt?  
 
Wir konnten Herrn Professor Dr. Manfred 
Blobner aus München gewinnen, uns ein Update 
zu präsentieren. Er ist Geschäftsführender 
Oberarzt der Klinik für Anaesthesiologie des 
Klinikums Rechts der Isar und Experte im 
Bereich der Pharmakologie von Relaxantien. 
Neben experimentellen Arbeiten hat er u.a. 
Daten zu deren Anwendung in deutschen 
Kliniken erhoben. In diesem Jahr organisierte er 
das „International Expert Meeting on Physiology 
and Pharmacology Coupling Muscle and Nerve“. 
 

 
 
Wir erwarten einen versierten Vortrag und eine 
spannende Diskussion und freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
 
Bereits jetzt dürfen wir Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr wünschen. Auch 2010 wird Sie ein 
reichhaltiges Fortbildungsprogramm bei uns 
erwarten. 
 
Prof. Dr. W. Krüger  Dr. V. Kurzweg 
Chefarzt    Oberarzt 
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Im Anschluss an den Vortrag kann die 
Diskussion traditionell in gemütlicher Runde 
fortgesetzt werden.  
 
Wir danken der Firma Essex Pharma GmbH, 
München für die freundliche Unterstützung. 
 
Die Fortbildung ist mit 2 Punkten bei der 
Landesärztekammer zertifiziert. 
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